
 

Die goldene Schachtel 

 

Es war Weihnachten und die kleine Tochter                                                   

überreichte dem Vater eine golden verpackte Schachtel. 

Sie hatte dafür das gesamte, wertvolle Geschenkpapier aufgebraucht und weil 

das Geld knapp war, war der Vater darüber verärgert.                                          

Als er dann das Geschenk öffnete und sah,                                                          

dass die Schachtel leer war, schimpfte er los: 

"Weißt du denn nicht, junge Dame, dass, wenn man jemand ein Geschenk gibt, 

auch etwas in der Verpackung sein soll?" fragte er. 

Die Augen seiner Tochter füllten sich mit Tränen und sie sagte:                   

"Aber Papa, die Schachtel ist nicht leer.                                                       

Ich habe so viele Küsschen hineingetan,                                                             

bis sie ganz voll war." 

Beschämt nahm der Vater seine Tochter in den Arm                                          

und bat sie um Verzeihung. 
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